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Polizei: 110   Rain: 09090-70070
Feuerwehr: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
116 117
Apotheken-Notruf: 0800-0022833
Giftnotruf München: 089-19240
Telefonseelsorge: 0800-1110111
Karten-Sperrung: 116 116
Entstörungsdienst
Strom: 0800-5396380
Gas:  0800-1828384
Wasserwerk Rain: 09090-921680
Klärwerk Rain: 09090-922920

Defibrillatoren
Standorte Stadt Rain
VR Bank, Bahnhofstr. 6
Sparkasse Neuburg Rain, 
Hauptstraße 44
Schulzentrum Rain 
Dreifachturnhalle, 
Fasanenweg 4
Seniorenheim Rain 
(Fahrradunterstand), 
Vinzenz-Lachner-Str. 28
Firma Krämer (nur tagsüber!), 
Donauwörther Straße 47
Edeka Altun,  
Heiliggeistmühlweg 20
Firma Dehner (über 112), 
Unterpeichinger Straße 21
Feuerwehr Stadt Rain (über 112), 
Preußenallee 40

Standorte Ortsteile
Wallerdorf - Bürgerhaus / FWGH, 
Ortsstraße 7
Etting - Schützenheim / FWGH, 
Wächteringer Str. 7
Bayerdilling - Sportheim, 
Sportplatzstraße 25
Sallach - bei Fa. Appel 
am Gebäude frei zugänglich, 
Ulrichstr. 10

Rathaus
Adresse 
Hauptstraße 60, 86641 Rain
Kontakt
Telefon: 09090 703-0 
Telefax: 09090 703-119
Mail: info@rain.de   
Internet: www.rain.de
Öffnungszeiten
Mo. - Fr.  . . . . . . . . . . .  8:00 - 12:30 Uhr
Mo. | Di. | Do. . . . . . 14:00 - 16:00 Uhr    
Do. Bürgeramt zusätzlich bis 18:00 Uhr

Hallenbad
Adresse 
Preußenallee 28, 86641 Rain
Kontakt
Telefon: 09090 50134-0
Mail: hallenbad@rain.de
Öffnungszeiten
Mo.  . . . . . . . . . . . . . .  16:00 - 19:00 Uhr
Di. | Mi. | Do. | Fr.    16:00 - 21:00 Uhr
Sa. . . . . . . . . . . . . . . .  13:00 - 18:00 Uhr
So.  . . . . . . . . . . . . . . . . 8:00 - 12:00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Stadtbücherei
Adresse 
Hauptstraße 1, 86641 Rain 
Postadresse: Hauptstraße 60, 
86641 Rain
Kontakt
Telefon: 09090 949696-0  
Mail: buecherei@rain.de
Internet: www.stadtbuecherei-rain.de
Öffnungszeiten
Di. | Do.  ............... 10:00 - 12:00 Uhr 

........................  + 15:00 - 18:00 Uhr
Fr.  ......................  15:00 - 18:00 Uhr

Abfallentsorgung
Adresse
Bayerdillinger Str. 70 , 86641 Rain
Öffnungszeiten
Di. Mi. Do. Fr.  .......  8:30 - 12:00 Uhr
.........................  + 13:00 - 17:00 Uhr
Sa.  ....................... 9:00 - 14:00 Uhr
Abfallwirtschaftsverband 
Nordschwaben
Weidenweg 1, 86609 Donauwörth
Telefon: 0906 7803-0
Mail: info@awv-nordschwaben.de
Internet: www.awv-nordschwaben.de

Heimatmuseum 
Adresse Oberes Eck 3, 86641 Rain
Kontakt
Telefon: 09090 703-340 
Mail: archiv@rain.de
Öffnungszeiten 
So.  .....................  14:00 - 16:00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

ich hoffe Sie sind alle gut in das neue 
Jahr 2025 gestartet, dass uns bereits 
wieder vollständig im Griff hat. Mit dem 
Neujahrsempfang Ende Januar blicken 
wir auf das gesellschaftliche Highlight 
am Jahresanfang zurück, das ganz im 
Zeichen der „Hochwasserhilfe“ stand. 
Ehrenamtliches Engagement bildet die 
essenzielle Basis für den Zusammen-
halt unserer Gemeinschaft. Auch wenn 
ich hoffe, dass wir künftig von solchen 
Ausnahmezuständen verschont bleiben, 
finde ich es ermutigend zu wissen, wie 
stark der Zusammenhalt in unserer Stadt 
ist, wenn es darauf ankommt. Mit Freude 
sehen wir der Umsetzung der geplanten 
Baumaßnahmen und Projekte sowie der 
bevorstehenden Veranstaltungen entge-
gen. Ein wichtiges Anliegen ist mir auch 
die Entwicklung unserer Stadtteile. Ich 
möchte Sie persönlich dazu ermutigen, 
sich aktiv an der Erstellung des Gemein-
deentwicklungskonzeptes zu beteiligen, 
um gemeinsam unsere Stadtteile zu le-
benswerten Orten zu gestalten und zu er-
halten. Viel Freude beim Lesen der neuen 
Ausgabe wünscht Ihnen

Ihr

Karl Rehm
1. Bürgermeister

Ein Abend des Dankes und der Anerkennung – 
Neujahrsempfang 2025

4
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Ein Abend des Dankes und 
der Anerkennung – 
Neujahrsempfang 2025
Mit dem traditionellen Neujahrsemp-
fang startete die Stadt Rain am 31. 
Januar offiziell in das neue Jahr. Bür-
germeister Karl Rehm begrüßte rund 
150 Vertreter des öffentlichen Lebens 
unserer Stadt sowie aus gegebenem 
Anlass rund 100 weitere Ehrengäste. 
Auch aufgrund der großen Anzahl an 
Ehrengästen fand die Veranstaltung 
in diesem Jahr nicht wie üblich im 
Bayertorsaal, sondern in der Aula des 
neuen Schulzentrums statt. 

Der Abend stand ganz unter dem 
Motto „Hochwasserhilfe“. Daher 

waren auch alle Vereine, Unterneh-
mungen, Gewerbetreibenden, Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen, die 
sich während oder nach dem Juni-
Hochwasser für die Flutopfer in den 
betroffenen Gebieten einsetzten. Um 
möglichst niemanden zu übersehen, 
hatte die Stadt im Vorfeld im städti-
schen Mitteilungsblatt entsprechend 
aufgerufen. 

Neben dezenter Beleuchtung und 
liebevollen Blumenarrangements 
war die Aula thematisch passend 
mit Sandsäcken und weiteren Hilfs-

mitteln dekoriert, die die Einsatz-
tage vieler Helfer während der Hoch-
wasserlage im Juni des vergangenen 
Jahres geprägt hatten.

Zu Beginn der Veranstaltung wur-
den alle Gäste mit einem Glas Sekt 
empfangen, bevor eine Abordnung 
der Stadtkapelle unter der Leitung 
von Andreas Nagl mit einem feier-
lichen Musikstück in das Programm 
des Abends startete. Im Anschluss 
begrüßte Bürgermeister Rehm offi-
ziell besondere Repräsentanten, 
Bürgermedaillenträger und Träger 

Zum traditionellen Neujahrsempfang begrüßte Bürgermeister Rehm rund 250 Gäste in der Aula des Schulzentrums.
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eines Ehrenbriefes der Stadt Rain, 
Vertreter aus Politik und Wirtschaft, 
aus den Kirchen und Religionsge-
meinschaften sowie die anwesenden 
Vertreter der Medien.

Musikalischer Hochgenuss mit Geige 
und Klavier
Besonders freute sich Bürgermeis-
ter Rehm über die Anwesenheit von 
Herrn Bürgermeister Pál Zsolnai, der 
zusammen mit seiner Ehefrau, sowie 
seiner Mitarbeiterin Anita Lang und 
deren Ehemann, die weite Anreise 
aus der ungarischen Partnerstadt 
Taksony auf sich genommen hatte, 
um am Neujahrsempfang teilzu-
nehmen. Diese Mühe wurde mit 
einer besonderen Aufmerksamkeit 
bedacht: Sophia Thumm, Trägerin 
des Anton-Lachner-Jugendpreises 
2022, spielte auf ihrer Geige einen 
feurigen Czardas und ehrte auf 
diese besondere Weise die anwe-
senden ungarischen Gäste. Marina  

Forthofer-Safiullina übernahm dazu 
die Begleitung am Klavier. 

Sophia Thumm wird uns heuer für 
einige Monate verlassen, um in 
einem sozialen Projekt in Kanada 
mitzuhelfen. Mit Hilfe einer eigens 
aufgestellten Spendenbox bot sich 
den anwesenden Gästen die Gele-
genheit, dieses Projekt mit einem 
Geldbetrag zu unterstützen. 

Bei einem kurzen Rückblick auf das 
zurückliegende Jahr zeigte Bürger-
meister Rehm zahlreiche Projekte 
auf, die umgesetzt oder fortgeführt 
werden konnten, insbesondere die 
Wiederinbetriebnahme des sanier-
ten Hallenbades, die Einweihung 
des Schulzentrums und den Bezug 
der Containerschule für die Grund-
schulkinder. Auch die gute Zusam-
menarbeit im Stadtrat fand seine 
lobenden Worte: „Das wertschät-
zende und sachliche Miteinander 

und die gemeinsam erreichten 
Erfolge zeigen, dass Demokratie 
funktioniert.“ Bürgermeister Rehm 
betonte außerdem, dass der festliche 
Anlass des Neujahrsempfangs nicht 
nur für einen Ausblick ins neue Jahr 
genutzt werden solle, sondern auch 
eine besondere Gelegenheit biete, 
um den zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern zu danken, die während der 
Hochwasserkatastrophe unermüdlich 
im Einsatz waren oder über Monate 
hinweg Spendenaktionen organisier-
ten und dadurch Tausende von Euros 
für die Opferhilfe sammelten.

60.000 Sandsäcke befüllt
Viele der Helferinnen und Helfer 
sind aktive Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Rain, eines 
Stadtteils oder umliegender Orte. 
Aber auch weitere Vereine, Unter-
nehmen, Gewerbetreibende sowie 
eine stattliche Anzahl von Privat-
personen haben unmittelbar gehol-

Eine Abordnung der Stadtkapelle übernahm die musikalische Umrahmung 
des Neujahrsempfangs.

Bürgermeister Rehm erinnerte in einem kurzen Rückblick an erfolgreiche Projekte 
des vergangenen Jahres.Zum traditionellen Neujahrsempfang begrüßte Bürgermeister Rehm rund 250 Gäste in der Aula des Schulzentrums.
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fen oder die Einsatzkräfte durch 
Essen- und Kuchenspenden unter-
stützt. Gemeinsam wurden rund 
900 Tonnen Sand in zirka 60.000 
Sandsäcke verpackt und an die Ein-
satzstellen im Katastrophengebiet 
geliefert – insgesamt waren hierbei 
430 Personen aktiv.

Die Solidarität der Rainer Bürger 
endete jedoch nicht nach dem Befül-
len der Sandsäcke. Über Spenden-
aktionen des Helferkreises oder der 
Staudheimer Bastelfrauen konnten 
den Flutopfern knapp 8.000 Euro 
an Direkthilfe übergeben werden. 
Bürgermeister Rehm zeigte sich 
überwältigt von der großen Hilfs-
bereitschaft. „Die Stadt Rain hat 
durch ihre Bürgerinnen und Bürger 
eindrucksvoll gezeigt, welche starke 
Gemeinschaft hier besteht“, lobte 
Rehm. „Ich bin stolz darauf, diese 
Stadt repräsentieren zu dürfen.“

Ein besonderer Moment des Abends 
war die Präsentation eines kurzen 
Films, der die Hochwasserereignisse 
und die darauffolgende Hilfswelle 
anschaulich dokumentierte. Bilder 
von überfluteten Straßen, gesta-
pelten Sandsäcken und tatkräftigen 
Freiwilligen riefen die bewegenden 
Ereignisse ins Gedächtnis zurück.

Beeindruckender Zusammenhalt
Auch Landrat Stefan Rößle bedankte 
sich herzlich bei allen Helfern. „Als 
am 1. Juni 2024 der Katastrophenfall 
im Landkreis Donau-Ries ausgerufen 
wurde, ist es nicht nur der anhal-
tende Regen und das Wasser gewe-
sen, die eine Herausforderung darge-
stellt haben, sondern auch die Frage, 
wie der Landkreis als Gemeinschaft 
zusammenhalten kann“, stellte Rößle 
fest. In Rain sei diese Frage mit Bra-
vour beantwortet worden. Viele Bür-
gerinnen und Bürger haben ihre Zeit 
und ihre Energie in den Dienst der 

Gemeinschaft gestellt und diejenigen 
unterstützt, die in Not waren. Es sei 
beeindruckend zu sehen, wie viele 
Menschen – ob als Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehren, als Ange-
hörige von Hilfsorganisationen oder 
einfach als engagierte Bürgerinnen 
und Bürger – sich zusammengefun-
den haben, um Sandsäcke zu befül-
len, Straßen zu sichern und den 
betroffenen Menschen beizustehen. 
In Zeiten der Krise zeige sich laut 
Landrat Rößle der wahre Charakter 
einer Gemeinschaft. Mit Stolz könne 
man sagen, dass die Stadt Rain und 
unser Landkreis in dieser heraus-
fordernden Zeit zusammengehalten 
haben.

Bürgermeister Rehm und Landrat 
Stefan Rößle freuten sich, den Hel-
fern auch die Anerkennung unse-
res Ministerpräsidenten Dr. Markus 
Söder und Herrn Staatsministers 
Joachim Herrmann in Form eines 

Allen Geehrten wurde eine Helfer-Ehrennadel und ein Dankesschreiben verliehen.



Dankschreibens und einer Helfer-
Ehrennadel überbringen zu dürfen. 
Ein langanhaltender Applaus erfüllte 
die Aula, als sich alle Geehrten zu 
einem gemeinsamen Gruppenbild 
auf der Bühne einfanden.

Mit einem abschließenden Musik-
stück beendete die Stadtkapelle das 
offizielle Programm und leitete über 
zum geselligen Teil, der eine wun-
derbare Gelegenheit bot, den Abend 
mit einem bunten Buffet und guten 
Gesprächen ausklingen zu lassen.

Geigerin Sophia Thumm und Marina Forthofer-Safiullina am Klavier begeisterten die Gäste.

Allen Geehrten wurde eine Helfer-Ehrennadel und ein Dankesschreiben verliehen.

Bürgermeister Karl Rehm und Landrat Stefan Rößle sprachen allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern ihren großen Dank aus.
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Narren erobern das Rathaus
Wir befinden uns bereits im 
Faschingsendspurt und auch am 
Rainer Rathaus geht die närrische 
Zeit nicht spurlos vorüber. Am ers-
ten Bunten Abend des Faschings-
clubs händigte Bürgermeister Karl 
Rehm den „Rathausschlüssel“ an 
das amtierende Prinzenpaar, Rosen-
fee Lale I. und Zuckerbaron Simon I., 
aus, sodass sich das Rathaus seither 
fest in der Hand der Regenten Tilly-
nesiens befindet. 

Höhepunkt der fünften Jahreszeit 
bildet der Tillywurm am kommenden 
Faschingssonntag. Bevor die Narren 
und Närrinnen zu Fuß oder auf den 
Motivwagen durch unsere Stadt zie-
hen, hat Bürgermeister Karl Rehm 
eine Delegation des Faschingsclubs, 
die teilnehmenden Prinzenpaare 
aus der Umgebung, die Bürger-
meistervertreter, die Fraktionsvor-
sitzenden, die Bürgermeister der 
VG-Gemeinden, sowie die Geistlich-

keit, traditionell zu einem Empfang 
ins Rathaus eingeladen. Bei bester 
Laune, Häppchen und Sekt stimmen 
sich die Gäste auf den anstehenden 
Faschingsumzug ein.

Empfang der Prinzenpaare im Rathaus 2024
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Minirosenfee Johanna I. und Minizuckerbaron Joel II. zum 
Faschingsauftakt am 11.11.24 im Rainer Rathaus

Einstimmung auf den Tillywurm im Großen Sitzungssaal
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Schulzentrum Rain – Tag der offenen Tür
In unserer ersten Ausgabe haben 
wir ausführlich über die Fertigstel-
lung des Schulzentrums Rain berich-
tet. Durch unseren Artikel wurde 
bestimmt bei vielen Leserinnen und 
Lesern die Neugierde geweckt.

Wenn Sie sich vor Ort selbst ein Bild 
von den beeindruckenden Räum-
lichkeiten machen und interessante 
Informationen erfahren wollen, sind 

Sie herzlich eingeladen zum Tag der 
offenen Tür zu kommen. Dieser findet 
am Freitag, den 28. März von 14 Uhr 
bis 19 Uhr statt. 

In den Klassen- und Fachräumen 
bieten die Schülerinnen und Schüler 
verschiedene Aktivitäten an, die die 
Besucher gerne bei ihrem Rundgang 
durchs Haus wahrnehmen können. 
An vielen Stellen gibt es Info-Points 

der Schülermitverwaltung, wo sich 
jeder über die Räumlichkeiten und 
ihre Nutzung informieren kann.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

RAINer Dank
Das Wahlamt der Stadt Rain bedankt 
sich recht herzlich bei allen Wahl-
helferinnen und -helfern, die mit 
der Übernahme des Ehrenamts zur 
erfolgreichen Durchführung der Bun-
destagswahl 2025 im Stadtgebiet 
Rain einen großen Beitrag geleistet 
haben. Bei der vergangenen Wahl 
waren ca. 150 Ehrenamtliche in 10 
Urnen- und 4 Briefwahlbezirken im 
Einsatz. Dafür herzlichen Dank!

Wer sich bei künftigen Wahlen auch 
gerne als Wahlhelfer/in engagieren 
möchte, kann auf unserer Home-
page unter den verfügbaren Online-
diensten die „Bereitschaftserklärung 
als Wahlhelfer“ abgeben. Alter-
nativ schreiben Sie eine E-Mail an 
sitzungsdienst@rain.de.

Für die Übernahme des Ehrenamtes 
wird ein sogenanntes „Erfrischungs-
geld“ ausgezahlt.

Kinderbetreuungsplätze – jetzt anmelden
Noch bis 18. März läuft die Haupt- 
anmeldezeit!

Derzeit läuft der Hauptanmeldezeit-
raum für die Bedarfsanmeldung für 
einen Betreuungsplatz in den Kin-
derbetreuungseinrichtungen in der 
Stadt Rain. Wer Interesse an einem 

Betreuungsplatz hat, kann sich aus-
schließlich über ein Online-Portal 
um einen Platz bewerben („Kita-
platz-Bedarfsanmeldung“). Folgen-
der Link führt zum Anmeldeportal: 
www.rain.de/kita

Grundsätzlich sind Anmeldungen 
ganzjährig möglich. Eine Warteliste 
wird geführt. Bitte beachten Sie, 
dass fristgerechte Anmeldungen 
innerhalb des Hauptanmeldezeit-
raumes vorrangig behandelt wer-
den. Die Platzvergabe erfolgt nach 
verschiedenen internen Kriterien.
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Ein Blick hinter die Kulissen des Bürgerservices
Wenn man das historische Rathaus-
gebäude betritt, fällt sofort auf: 
Hier dreht sich alles darum, den 
Bürgerinnen und Bürgern das Leben 
ein wenig leichter zu machen. Der 
Bürgerservice stellt die größte Ver-
bindung zwischen Einwohnern und 
Verwaltung dar – zahlreiche publi-
kumsintensive Dienstleistungen sind 
hier gebündelt. 

Die Pforte ist die zentrale Anlauf- 
und Auskunftstelle. Hier bekommt 
jeder eine kompetente Antwort oder 
einen Termin für den Bürgerservice 
am Dienstag vermittelt. Schlüssel-
bund verloren? Keine Sorge, die 
Pforte ist der Dreh- und Angelpunkt 
für Fundsachen. Hier wird jedes 
Fundstück mit Sorgfalt registriert 
und verwahrt, bis es wieder in die 
Hände des rechtmäßigen Besitzers 
zurückkehren kann. Zu den speziel-
len Aufgabengebieten der Pforte 
gehören aber auch die Telefonver-
mittlung, die zentrale Poststelle, das 
Fischereiwesen und die Volkshoch-
schule.

Das Meldeamt ist die Schaltzent-
rale, wenn es um offizielle Doku-
mente geht. Hier werden Pässe und 
Personalausweise ausgestellt sowie 
Anträge für Führungszeugnisse ent-
gegengenommen. Die dort erho-
benen Daten stellen eine wichtige 

Planungsgrundlage für die öffentli-
che Verwaltung dar, etwa für künf-
tig benötigte Kindertagesstätten- 
und Schulplätze, aber auch für die 
Erstellung eines aktuellen Wähler-
verzeichnisses. Maßgeblich ist auch 
die Einwohnerzahl. Sie ist nicht nur 
ein Indikator dafür, wie lebendig und 
wachsend die Gemeinde ist, sondern 
auch ein entscheidender Faktor für 
die Finanzzuweisungen des Landes.

Das Gewerbeamt ist die erste 
Anlaufstelle für alle künftigen und 
aktiven Gewerbetreibenden unse-
rer Stadt. Hier erhält man Informa-
tionen, Anträge und Formulare rund 
um gewerbliche Meldungen. Das 
Gewerberegister wird hier stetig 
gepflegt, überwacht und stellt auch 
die Grundlage für den Informations-
austausch mit der Gewerbeaufsicht 
dar. Ob Straßenfeste, Märkte oder 
ein Glühweinstand, die notwendige 
Gestattung für den vorübergehenden 
Verkauf von alkoholischen Getränken 
ist im Gewerbeamt rechtzeitig zu 
beantragen.  

Das Standesamt ist der Ort, an dem 
die wichtigen Ereignisse des Lebens 
ihren offiziellen Rahmen erhalten. 
Geburten, Eheschließungen und 
Todesfälle werden hier beurkundet. 
Aber auch das Führen des Personen-
standsregisters, Vaterschaftsan-

erkennungen und Kirchenaustritte 
gehören neben der Friedhofsverwal-
tung zu den vielfältigen Dienstleis-
tungen des Standesamts. Da diese 
individuellen Vorgänge in der Regel 
mehr Zeit in Anspruch nehmen, ist es 
sehr empfehlenswert, einen Termin 
zu vereinbaren. Das Team im Stan-
desamt steht gerne auch im Vorfeld 
telefonisch unter 09099/703-140 
oder per E-Mail: standesamt@rain.de 
zur Verfügung.

Der Bürgerservice und die gesamte 
Stadtverwaltung haben sich den Her-
ausforderungen der Digitalisierung 
gestellt. Viele Dokumente können 
inzwischen online beantragt werden. 
Auf der Homepage finden sich zahl-
reiche Online-Anträge und nützliche 
Informationen, die den Weg ins Rat-
haus ersparen.

Stehen gerne mit Rat und Tat zur Seite, v.l.: Jutta Maier, Andrea Martin, Lea-Celin Fäller, Emelie Endter und Marina Schittko.

Noch mehr Service – 
dienstags jetzt mit Termin!
Mit der elektronischen Termin-
vergabe bieten wir Ihnen eine 
verlässliche Planung ohne lange 
Wartezeiten. Die Online-Termin-
vereinbarung finden Sie auf der 
Startseite von www.rain.de. 
Freie Zeitfenster für spontane 
Besuche werden auch an der 
Pforte vergeben
(Nachfragen gerne unter
Telefon 09090/703-135).
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RAINtauchen ins Hallenbad
Nach umfangreicher Generalsanie-
rung konnte das Hallenbad in Rain 
Anfang Januar 2024 seine Türen wie-
der öffnen. Dabei kommen Sportler, 
Erholungssuchende und Familien 
gleichermaßen auf ihre Kosten. Bei 
Kindern und Jugendlichen sind vor 
allem das 1-m-Federsprungbrett 
und der 3-m-Sprungturm sehr be-
liebt. Während das 25m-Becken mit 
4 Meter Tiefe im Schwimmerbereich 
zu sportlichen Aktivitäten einlädt, 
ermöglicht die innovative Hubboden-
anlage flexible Wassertiefen: 
16 - 19 Uhr: 90 cm, ideal für Kinder
19 - 21 Uhr: 125 cm, perfekt für 
Nichtschwimmer

Ein besonderes Augenmerk wurde 
bei der Sanierung auf den barriere-
freien Zugang gelegt. Dank des Trep-
pen- und Beckenlifts, ist der Bade-
spaß uneingeschränkt garantiert. 

Neben der schulischen Nutzung 
und dem regulären Schwimmbe-
trieb erfolgt auch eine Vermietung 
an verschiedene Vereine (TSV Rain, 
Wasserwacht Rain und Lauterbach, 
Tauchfreunde Neuburg und IG 
Tauchen Donauwörth). Beliebt sind 
auch die VHS-Anfänger-Schwimm-
kurse für Kinder ab 6 Jahren, die 
mehrmals im Jahr starten. Kursbe-
ginn für den nächsten Block ist am 
4. April. Der Unterricht (mit Eltern-

einführung) besteht aus 10 Einheiten 
à 60 Minuten und kostet 99 €. Geübt 
wird unter Anleitung der Schwimm-
meister Klaus Reichherzer und Ralf 
Thomas freitags von 15 bis 16 Uhr 
und samstags von 12 bis 13 Uhr. 
Telefonische Anmeldung über die 
VHS Donauwörth unter 0906/8070.

Breite Palette an Sonderaktionen
Ergänzend zu den regulären Öff-
nungszeiten (siehe Seite 2) bietet 
das Hallenbad auch spezielle Zeit-
fenster für ausgewählte Zielgruppen. 
Montags von 19 bis 21 Uhr ist das 
Becken ausschließlich für Frauen 
geöffnet. Besondere Highlights sind 
dabei zwei 30minütige Aquafitness-
Einheiten, die ab 19:15 Uhr starten. 
Eine Teilnahme ist spontan und ohne 
Voranmeldung möglich. 

Am Mittwoch kommen Frühaufsteher 
zum Zug und können ab 6:30 Uhr 
ihre Bahnen durchs Becken ziehen, 
während Seniorinnen und Senioren 
donnerstags von 15 bis 16 Uhr die 
Gelegenheit haben, ihr Wohlbefinden 
mit gesunder Bewegung im Wasser 
zu steigern. 

Kleiner Tipp: Sowohl für Früh-
schwimmer (Mi ab 6:30 Uhr) als 
auch für Spätschwimmer (Di - Fr ab 
19:45 Uhr) gelten Sondertarife. Er-
wachsene zahlen für eine Stunde 

Schwimmen nur 2,50 €, Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre 1,50 €. 

Genießen Sie die angenehmen Tem-
peraturen von 29°C im Wasser und 
32°C in der Luft. Die Aufbereitungs-
anlage mit Ozon-Entkeimung sorgt 
für kristallklares und hygienisches 
Badewasser. Tauchen Sie ein, in 
eine Welt voller Schwimmspaß, Fit-
ness und Erholung – das Team des 
Hallenbads Rain freut sich auf Ihren 
Besuch!
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Das Team des Hallenbades, v. l.: Sabine Gerstner, Bademeister Klaus Reichherzer, Carmen Behn (mittlerweile in Ruhestand), Maike Jungwirth, 
Gabriele Appel und Bademeister Ralf Thomas. Auf dem Foto fehlt Hermann Wöss, der seit Januar als Beckenaufsicht im Einsatz ist.

Vorschau: Über den großzügigen
Saunabereich im Untergeschoss
werden wir ausführlich in der
Herbst-Ausgabe berichten.
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Kita „Am Holunderweg“ − Betriebsaufnahme
Am 1. Februar hat die Kindertages-
stätte „Am Holunderweg“ den Be-
trieb aufgenommen. Künftig werden 
dort in drei Krippengruppen Kinder 
ab dem 1. Lebensjahr und in vier 
Kindergartengruppen Kinder ab dem 
3. Lebensjahr bis zum Schuleintritt 
betreut und gefördert.

Derzeit sind zwei Krippen- und zwei 
Kindergartengruppen geöffnet. Zum 

Start des neuen Kitajahres 2025/26 
zieht eine bereits bestehende 
Gruppe aus dem Kindergarten „Am 
Schloss“ in den Holunderweg, um 
die räumlich begrenzte Einrichtung 
in der Schloßstraße zu entlasten. 

Die Kindertagesstätte „Am Holunder-
weg“ leiten Frau Helga Peters und 
Frau Laura Breimair. Beide Mitarbei-
terinnen waren vor der Übernahme 

bereits bei anderen städtischen Ein-
richtungen als Leitung bzw. stellver-
tretende Leitung tätig. Viele Eltern 
kennen die beiden vielleicht schon 
über Geschwisterkinder. 

Ein Tag der offenen Tür für die in-
teressierte Bevölkerung findet vor-
aussichtlich im Sommer statt.  Der 
genaue Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Baustandsbericht Kindergarten 
„Storchennest“ Gempfing
Die Baumaßnahme im Kindergarten 
„Storchennest“ in Gempfing konnte 
planmäßig Mitte November 2024 
starten. Zu Beginn musste der Be-
reich des Dachspitzes, in dem sich 
die Langohrfledermäuse einquartiert 
haben, abgeschottet werden. Da die 
Tiere naturschutzrechtlich geschützt 
sind, ist dieser Bereich entsprechend 
zu erhalten.  

Im Anschluss konnte im Dachge-
schoss mit den Abbrucharbeiten be-
gonnen werden. Neben dem Kamin 
und einigen Wänden, war auch die 

bereits bestehende Verkleidung an 
den Decken und Dachschrägen zu 
entfernen.  Zudem musste die Schüt-
tung zwischen den Deckenbalken be-
seitigt werden. Nach Beendigung der 
Abbrucharbeiten konnte im Dachge-
schoss mit dem Neubau des Eltern-
warteraums und des Personalraums 
begonnen werden. Der Elternwar-
teraum steht in Zukunft für Eltern-
gespräche sowie für die Sitzungen 
des Elternbeirates zur Verfügung. 
Zusätzlich werden im Dachgeschoss 
Lagerräume und eine Personaltoilet-
te entstehen. Die Außengestalt der 

Fassade bleibt nahezu unverändert, 
es werden lediglich neue Dachflä-
chenfenster eingebaut. 

Im Erdgeschoss werden die Toilet-
tenanlagen umgebaut, bzw. an die 
aktuellen Anforderungen angepasst. 
Mit diesen Baumaßnahmen konn-
te im Dezember begonnen werden.  
Darüber hinaus ist für das Frühjahr 
2025 die Errichtung einer Garten-
hütte vorgesehen. Die Fertigstel-
lung aller Baumaßnahmen ist für das 
2. Quartal 2025 beabsichtigt.  

Laura Breimair und Helga Peters 
übernehmen die Kita-Leitung

Im Zentrum der Kindertagegsstätte befindet sich der windgeschützte Allwettergarten und 
bietet abwechslungsreiche Spielmöglichkeiten



Arbeiten gemeinsam an der Umsetzung einer klimafreundlichen Wärmeversorgung: Kämmerer Wolfgang Neuber, Kommunalbetreuerin der 
LEW Karin Frank, 1. Bürgermeister Karl Rehm, Christian Bracharz (LEW), Thorsten Helmig und Sebastian Wimmer (beide digikoo GmbH)

Kommunale Wärmeplanung startet in Rain
Klimafreundliche 
Wärmeversorgung für 
10.000 Einwohner

Die nachhaltige Wärmeversorgung 
unserer Stadt ist ein zentrales 
Zukunftsthema. Der Stadtrat hat 
deshalb die Lechwerke AG (LEW) 
mit der Erstellung einer kommuna-
len Wärmeplanung beauftragt. Ziel 
ist es, eine langfristige Strategie 
zu entwickeln, wie unsere Stadt mit 
Stadtteilen klimafreundlich, effizient 
und bezahlbar mit Wärme versorgt 
werden kann. Es geht insbesondere 
um die Umstellung dezentral fossiler 

Heizsysteme auf eine umwelt- und 
klimafreundliche Wärmeversorgung. 
Die Ergebnisse werden zeigen, wel-
che Potenziale für erneuerbare Ener-
gien bestehen und welche Infrastruk-
turmaßnahen sinnvoll sind. Die Stadt 
setzt dabei auf eine enge Zusammen-
arbeit mit allen Beteiligten. Von den 
Ergebnissen werden nicht nur die 
Kommune selbst, sondern auch die 
ansässigen Industrie- und Gewerbe-
betriebe sowie alle Bürgerinnen und 
Bürger profitieren.

Ein erstes Arbeitstreffen fand bereits 
im Januar 2025 statt.  Zunächst wird 
nun eine detaillierte Bestands-
analyse durchgeführt, in der wich-

tige Daten wie Haushaltszahlen, 
Gebäudestrukturen und die Art 
der bestehenden Heizungsanlagen 
erfasst werden, zudem soll eine 
Analyse der Stromnetze erfolgen. 
Im nächsten Schritt folgt die Eig-
nungsprüfung verschiedener Hei-
zungstechnologien. Dabei wird 
ermittelt, welche Optionen in den 
verschiedenen Gebieten der Stadt 
am effizientesten und kostengüns-
tigsten eingesetzt werden können.  
Die Erstellung des Konzeptes wird 
etwa ein Jahr in Anspruch nehmen 
und somit voraussichtlich im Früh-
jahr 2026 abgeschlossen sein. Eine 
erste Informationsveranstaltung zum 
Thema erwarten wir ab Mai.

Generalsanierung Johannes-Bayer-Grund-
schule Rain – Teilabbruch und Ersatzneubau
Die Abbrucharbeiten an der Grund-
schule wurden wie geplant bis zum 
Herbst abgeschlossen.

Im Dezember wurde mit den Verbau-
arbeiten zur Sicherung der Baugrube 
für die Teilunterkellerung begonnen. 
Anschließend wurde die Wasserhal-
tung installiert, um die Baugrube bis 
zur Fertigstellung der Teilunterkelle-
rung von Grundwasser trocken zu hal-
ten. In der Teilunterkellerung wird spä-
ter die Haustechnik der Grundschule 
sowie des Hallenbads untergebracht.

Um die Tragfähigkeit des Baufeldes zu 
erhöhen, wurde eine Baugrundverbes-
serung mittels Rüttelstopfverdichtung 
durchgeführt. Hierfür wurden ca. 656 
Rüttelstopfsäulen auf dem Baufeld 
mit Hilfe eines Schleusenrüttler ein-
gebracht.

Der Beginn der Rohbauarbeiten ist für 
das Frühjahr 2025 vorgesehen.

Bohrgerät zur Lockerung des Erdreichs für 
den Einbau der Spundwände



Stadt und Wirtschaft im Dialog
Die Unternehmerfrühstücke in Rain 
haben sich im Jahr 2024 erneut als 
feste Größe im Austausch zwischen 
Stadt und Wirtschaft etabliert. 
Zahlreiche Unternehmerinnen und 
Unternehmer nutzten die Gelegen-
heit, in angenehmer Atmosphäre 
Kontakte zu knüpfen und sich über 
wichtige lokale Themen zu informie-
ren. Die Termine 2024 bei der Firma 
Sunstar und der Firma Hartmann 
in der Gärtnersiedlung waren mit 
jeweils über 60 Teilnehmern erneut 
sehr gut besucht.

Ein erfreulicher Aspekt, über den 
1. Bürgermeister Karl Rehm infor-
mierte, waren die Prognosen für die 
Gewerbesteuereinnahmen 2024, die 
von 7,9 Mio. € auf 10,2 Mio. € nach 
oben korrigiert werden konnten. Ein 
deutliches Zeichen für erfolgreiches, 
engagiertes Unternehmertum sowie 
die positive wirtschaftliche Entwick-
lung in Rain. Für die Stadtverwaltung 
ist dies ein weiterer Anreiz in regio-
nale Infrastruktur und Förderpro-
gramme für Unternehmen zu inves-
tieren. Nicht zuletzt die aktuelle  

Prognose der Gewerbesteuereinnah-
men - die für 2025 einen deutlichen 
Rückgang erwarten lässt - macht 
deutlich, dass dies fortwährend 
geboten ist.

Das nächste Unternehmerfrühstück 
findet am 06. März im neuen Schul-
zentrum statt.

Unternehmerfrühstück 28.02.2024 bei Sunstar
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Unternehmerfrühstück 30.10.2024 bei Hartmann in der Gärtnersiedlung



15

Feuerwehr Rain – 
Standort für Neubau ausgewählt
Das Feuerwehrhaus in Rain ent-
spricht nicht mehr den zeitgemäßen 
Anforderungen was die Technik und 
Ausstattung anbelangt. Auch der 
Standort in der Preußenallee ist 
nicht ideal gelegen. Belegt wird das 
ganze durch den Feuerwehrbedarfs-
plan, den die Stadt in Auftrag gege-
ben hat. Aus diesem Grund wurde 
die Arbeitsgruppe Feuerwehr gebil-
det, bestehend aus einem Ausschuss 
der Rainer Feuerwehr, 1. Bürgermeis-
ter Karl Rehm, Stadtrat und Feuer-
wehrreferent Simon Briglmeir und 
Vertretern der Stadtverwaltung, mit 

dem Ziel, gemeinsam die Planung für 
den neuen Feuerwehrstandort voran-
zutreiben. 

Auf Basis der durchgeführten Stand-
ortanalyse wurde das Grundstück an 
der Neuburger Straße / Ecke Schle-
henstraße als Standort für das neue 
Feuerwehrhaus ausgewählt. 

Beim Neubau des Rainer Feuerwehr-
hauses möchte man sich die Erfah-
rungen anderer Wehren zu Nutze 
machen. Aus diesem Grund wurden 
von der Arbeitsgruppe Feuerwehr 

bereits einige Gebäude im Umkreis 
besichtigt. Besonders die Atem-
schutzwerkstatt und die Schlauch-
pflege sind den Mitgliedern wichtige 
Anliegen, die im neuen Gebäude 
berücksichtigt werden sollen.

Bis die Planungen für den Neubau 
so weit abgeschlossen sein werden, 
wird noch einige Zeit verstreichen. 
Es wird mit einer Planungs- und Vor-
bereitungszeit von rund zwei Jahren 
gerechnet.

Informationen zur neuen Grundsteuer 
ab dem Jahr 2025
Der Stadtrat hat folgende Hebesätze 
beschlossen (ab 01.01.2025):
Grundsteuer A (land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe) 
600 v. H.
Grundsteuer B (für die Grundstücke)                                                                    
280 v. H.
Die neuen Hebesätze wurden so fest-
gesetzt, dass das Grundsteuerauf-
kommen für die Stadt insgesamt in 

etwa dem der Vorjahre entspricht. 
Für Sie als Eigentümer kann dies 
jedoch trotzdem bedeuten, dass auf-
grund der Festsetzung des Finanz-
amts im Einzelfall höhere Grund-
steuerbeiträge zu entrichten sind.

Wichtiger Hinweis:
Die Stadt Rain ist an den Grund-
lagenbescheid des Finanzamtes 

gebunden. Dies bedeutet: Sollten Sie 
einen Fehler im damaligen Grundla-
genbescheid feststellen, können Sie 
eine Korrektur NUR über das zustän-
dige Finanzamt beantragen. Bei Fra-
gen können Sie sich an die zentrale 
Informations-Hotline zur Bayerischen 
Grundsteuer unter der Service-Ruf-
nummer 089 - 30 70 00 77 sowie an 
ihr zuständiges Finanzamt wenden. 



Das Innenstadtmanagement Rain
Projektfonds 2025
Über die Lenkungsgruppe und den 
Stadtrat wurde der Projektfonds 
2025 beschlossen. Vereine und Bür-
ger konnten ihre Projekte und Ideen 
zur Innenstadtbelebung vorschla-
gen, die über diesen öffentlich-pri-
vaten Fonds gefördert werden. Diese 
Projekte haben es in den Projekt-
fonds 2025 geschafft:

 •  Installation eines Kneipp- 
beckens im Stadtpark nahe 
der Leutnantschanze

 •  Aufwertung der Innenstadt 
durch „grüne Inseln“

 •  Weiterentwicklung des digita-
len Gutscheins (Tilly-Card)

 • Installation einer Frequenz- 
 messung in der Innenstadt 
 (Hauptstraße + Schlossstraße)
 •  Workshopreihe 2025 
Fortbildung vor Ort

 • Store Checks bei Rainer 
 Einzelhändlern 

 • Infotafel am Schloss mit 
 geschichtlichen und aktuellen 
 Informationen
 • Schau nachts Rain 

 (lange Einkaufsnacht)
 • Erstellung eines Einkaufsführers 

 für Bürger und Gäste
 • Weiterentwicklung der Märkte
 •  Konzert des Vokalkreis: „Spuk 
im Schloss“

Der Projektfonds wurde mit 144.000 € 
bei der Städtebauförderung eingereicht. 
Nach Erhalt des Förderbescheids im 
Frühjahr kann mit den Projekten gestar-
tet werden.

PLZ-Erhebungen im Rainer Einzel-
handel
Die Stadt hat in Zusammenarbeit mit 
der cima Beratungs- und Manage-
ment GmbH vom 16. - 21. September 
2024 eine Postleitzahlenerhebung 
bei Rainer Einzelhändlern durchge-
führt. Hierbei wurden Kunden nach 

Ihrer PLZ gefragt. Die Erhebung 
zielte darauf ab, ein besseres Ver-
ständnis darüber zu gewinnen, aus 
welchen Regionen die Besucher 
der Innenstadt tatsächlich stam-
men. Dank der anonym erfassten 
Postleitzahlen können jetzt präzise 
Rückschlüsse auf das Einzugsgebiet 
gezogen und gezielte Marketing- und 
Entwicklungsstrategien abgeleitet 
werden. Diese Informationen sollen 
bei der Erstellung eines Standort-
exposés der Stadt verwendet wer-
den. Außerdem hat jeder teilneh-
mende Einzelhändler sein eigenes 
Ergebnis bekommen. Für 2025 ist 
eine weitere PLZ-Erhebung geplant, 
dieses Mal an einem der Marktsonn-
tage. Wir bitten hierbei um Unter-
stützung seitens der Bevölkerung. 
Geben Sie auf Nachfrage Ihre Post-
leitzahl an. Ihre Daten werden ano-
nym behandelt und ausschließlich 
für analytische Zwecke verwendet.

Ergebnis der PLZ-Erhebung
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Nachgefragt bei Herrn Pál Zsolnai
Im Gespräch mit dem 
neuen Bürgermeister 
unserer Partnerstadt 
Taksony
Sehr geehrter Herr Bürgermeister 
Zsolnai, seit September sind Sie 
neuer Bürgermeister unserer Part-
nerstadt Taksony. Viele Rainer Bür-
ger haben einen persönlichen Bezug 
zu Taksony. Es wurden eindrucks-
volle Reisen unternommen, Ver-
wandte oder Freunde leben dort, für 
einige ist es gar ihre Heimat. Mit gro-
ßem Interesse wird daher auch hier 
verfolgt, was in Taksony geschieht. 
Die Neugier auf den neuen Bürger-
meister ist ebenfalls groß. 

Dürfen wir Sie bitten, sich bei den 
Rainer Bürgerinnen und Bürgern auf 
diesem Wege kurz vorzustellen?
Mein Name ist Pál Zsolnai. Meine 
Frau, die im Deutschen Nationali-
tätenkindergarten in Taksony arbei-
tet, und ich sind stolze Eltern von 
drei Kindern und bereits zweifache 
Großeltern. Seit 25 Jahren leben 
wir in Taksony, der Perle der Klei-
nen Donau. Es ist mir wichtig, die 
inspirierenden schwäbischen Tradi-
tionen zu respektieren und zu erhal-
ten. Gleichzeitig bin ich zugänglich 
für Menschen, die, wie ich, nach 
Taksony zugezogen sind. Lange Zeit 
war ich als Teamleiter im Innen-
ministerium tätig. Nach der Geburt 
unseres ersten Kindes habe ich mich 
selbstständig gemacht und war es 
bis zu meiner Wahl. Taksony ist mein 
Zuhause geworden. Ich möchte hier 
mein Leben verbringen und hoffe, 
dass auch meine Enkel später hier 
zuhause sein möchten. „Für ein rich-
tiges, gemeinsames Zuhause…“ Die-
ses Motto prägte meine Kampagne. 
Darauf möchte ich hinarbeiten.

Wie war die erste Zeit als Bürger-
meister für Sie? Mit welchen Themen 
konnten Sie sich bereits beschäftigen 
und welche größeren Projekte ste-
hen in der nächsten Zeit in Taksony 
an?
Das Wahlergebnis zeugt von einem 
hohen Maß an Vertrauen seitens der 
Bürger. Das ist eine große Ehre, aber 
auch eine große Verantwortung. Die 
letzten Monate waren reich an Ler-
nen und neuem Wissen. Ich habe an 
mehreren Veranstaltungen teilge-
nommen, Auszeichnungen verliehen 
und kleinere, aber dennoch wichtige, 
unvollendete Projekte fertiggestellt. 
Im kommenden Jahr steht die Erwei-
terung des Kulturhauses an. Es ist 
ein wichtiges Bedürfnis der Bevöl-
kerung einen Gemeinschaftsort für 
die jungen Menschen in Taksony 
zu schaffen.  Darüber hinaus haben 
wir begonnen, an der Umsetzung 
einer Tagesbetreuung für bedürf-
tige, ältere Menschen zu arbeiten. 
Ein weiteres Projekt ist der Ausbau 
des Deutschen Nationalitätenkinder-
gartens.

Welche Wünsche für die Zukunft 
haben Sie in Bezug auf die Partner-
schaft mit Rain?
Das erste persönliche Treffen mit 
Bürgermeister Karl Rehm fand im Juli 
beim Annafest in Taksony statt. Der 
Austausch war äußerst positiv und 
wir haben beide die Absicht zum 
Ausdruck gebracht, dass wir in der 
Zukunft die bestehende Verbindung 
unserer Gemeinden weiter stärken 
möchten. Ich vertraue darauf, dass 
es eine aktive Beziehung zwischen 
beiden Orten geben kann, indem wir 
menschliche und kulturelle Bezie-
hungen fortführen und vertiefen. Ich 
bin offen für Treffen und gemeinsame 
Pläne.

Vielen Dank für die Anfrage und die 
Gelegenheit mich vorzustellen. Ich 
freue mich auf eine weiterhin erfolg-
reiche Zusammenarbeit!

Herzlichen Dank für Ihre Antwor-
ten! Wir wünschen Ihnen viel Erfolg 
in Ihrem neuen Amt und freuen 
uns ebenfalls auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit.

Pál Zsolnai, seit September Bürgermeister 
von Taksony



Berühmte Persönlichkeiten aus Rain: 
Johannes Bayer 
Johannes Bayer wurde 1572 in Rain 
geboren und kann wohl ohne Über-
treibung als einer der bedeutends-
ten Männer dieser Stadt bezeichnet 
werden. Er studierte Philosophie 

und Rechtswissenschaften an der 
Universität in Ingolstadt.

Neben seiner Tätigkeit als Jurist 
beschäftigte er sich intensiv mit der 
Mathematik, Archäologie und beson-
ders mit der Astronomie. 1603 veröf-
fentlichte er den heute noch berühm-
ten Sternenatlas „Uranometria“, der 
bahnbrechend für die Astronomie 
der Zukunft werden sollte. Auf 51 
Himmelskarten wurden die Sternbil-
der von ihm nach einem völlig neuen 
System geordnet und gekennzeich-

net, er wurde somit zum Begründer 
der modernen wissenschaftlichen 
Sternennennung.

In Rain ist eine Straße und die 
Grundschule nach ihm benannt. Auf-
grund seiner hohen Verdienste als 
Astronom trägt auch ein Kraterge-
birge auf dem Mond seinen Namen.
Am 07. März - seinem 400. Todes-
tag - findet um 19 Uhr ein Vortrag 
im Schlosssaal statt. Wir bitten um 
Anmeldung im Tourismusbüro unter 
09090 703 333.

Stadtführungen mit den RainLotsen
Von April bis Oktober finden an jedem 
ersten Sonntag im Monat um 14 Uhr 
offene Stadtführungen statt. Vorbei-
kommen, 2,- Euro bezahlen und teilneh-
men; ganz einfach ohne Voranmeldung. 
Die engagierten RainLotsen begleiten 
Sie durch die Stadt und zeigen Ihnen 
Rain aus einer ganz neuen Perspektive. 
Die Führung startet am Tilly-Denkmal.

Sie haben auch die Möglichkeit, eine 
private Führung zu buchen oder die 
Tour bei Einbruch der Dunkelheit als 
unvergessliche Fackelführung zu erle-

ben. Für Kinder bietet sich die Mög-
lichkeit, Rain und den Stadtpark im 
Rahmen einer aufregenden Stadtrallye 
spielerisch zu entdecken – eine per-
fekte Idee für einen unvergesslichen 
Kindergeburtstag!

Detaillierte Informationen zu allen Füh-
rungen finden Sie auf
www.rain.de/stadtfuehrungen

Buchungsanfragen können Sie an das 
Tourismusbüro richten:
tourismus@rain.de

Die RainLotsen: Knut Bender, Michaela Huith, Robert Krause, Karin Weber, Renate Laske. Es fehlt: Sabine Franke

Statistik 2024
 • 29 Stadtführungen
 • 553 Teilnehmer
 • 8 Fackelführungen
 • 7 offene Stadtführungen
 • 6 aktive Stadtführer

Sternbild Großer Bär aus Bayers Uranometria
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Besuch bei unserer ältesten Bürgerin
Frau Gertrud 
Hartmann feiert 
ihren 103. Geburtstag

Mit etwas gemischten Gefühlen 
betrat ich am 02. Januar das Senio-
renheim in Rain, zusammen mit mei-
ner Frau, einem Blumenstrauß und 
einer Glückwunschkarte. Unser Ziel 
war ein ganz besonderer Anlass: der 
103. Geburtstag von Frau Gertrud 
Hartmann, der ältesten Bürgerin 
unserer Stadt.

Bereits im Vorfeld hatte die Heim-
leitung mir versichert, dass Frau 
Hartmann sich über meinen Besuch 
freuen würde. „Nur ein bisschen lau-
ter sprechen“, hieß es, da sie nicht 
mehr so gut hört. Und tatsächlich 
empfing mich eine freundliche und 
für ihr Alter erstaunlich rüstige Dame 
mit einem warmen Lächeln.

Im Gespräch stellte sich schnell her-
aus, dass Frau Hartmann in Sachsen, 
genauer in Cunnersdorf bei Dresden, 
aufgewachsen ist. Dort lernte sie 
auch ihren Mann kennen. Gemein-

sam zog das Paar später ins Kohle-
abbaugebiet nach Lauchhammer, wo 
Frau Hartmann als Kohlearbeiterin 
tätig war – eine harte Arbeit, die 
sie im Alter von 55 Jahren nach den 
damaligen DDR-Regelungen in den 
Ruhestand gehen ließ.

1994 folgte ein weiterer großer 
Schritt: Der Umzug zu ihrer Tochter 
Martina nach Dillingen an der Donau. 
Frau Hartmann hat vier Töchter, 
sechs Enkelkinder und drei Urenkel-
kinder. Stolz zeigte sie mir Bilder 
ihrer Familie, auch wenn sie traurig 
anmerkte, dass eine ihrer Töchter 
bereits verstorben ist. Seit August 
des vergangenen Jahres lebt Frau 
Hartmann im Seniorenheim, nach-
dem ein Sturz mit Beckenbruch es 
ihr unmöglich machte, allein in ihrer 
Wohnung gegenüber der Tochter zu 
wohnen.

„Hier in Rain fühle ich mich gut auf-
gehoben“, versicherte sie mir mit 
einem zufriedenen Lächeln. Beson-
ders das hilfsbereite Personal und 
das schmackhafte Essen schätzt sie 
sehr. Früher war sie täglich an der 
frischen Luft unterwegs, heute ver-

lässt sie ihr Zimmer vor allem, um 
im Aufenthaltsraum gemeinsam mit 
anderen Bewohnern zu essen. Zu 
besonderen Anlässen nimmt ihre 
Tochter sie jedoch mit nach Hause – 
so auch an Weihnachten und ihrem 
Geburtstag.

Trotz ihres hohen Alters ist Frau 
Hartmann weiterhin aktiv: Sie strickt 
Socken und Schals für ihre Urenkel-
kinder und trainiert mit einem klei-
nen Ball ihre Handkraft. Mit sichtli-
chem Stolz präsentierte sie mir ihre 
neuesten Strickarbeiten, die auf dem 
Bild für unser Stadtmagazin nicht 
fehlen dürfen. 

Nach einer knappen Stunde ver-
abschiedete ich mich von Frau 
Hartmann – beeindruckt von ihrer 
Lebensfreude und erfreut über ihren 
guten Gesundheitszustand. Am Ende 
unseres Gesprächs versprachen wir 
gegenseitig, uns im nächsten Jahr 
wiederzusehen, wenn es heißt: 
104 Jahre Frau Gertrud Hartmann!

Karl Rehm

©
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m

Bürgermeister Karl Rehm mit Frau Gertrud Hartmann anlässlich ihres 103. Geburtstages
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02.03. -  
20.04.25

Sonntag

„Vom Federkiel zum Computer“
14:00 - 16:00 Uhr
Sonderausstellung im Heimat- 
museum Rain

16.03. -  
18.05.25

Sonntag

Bauernmalerei – Luftbilder von 
Klaus Leidorf
14:00 - 17:00 Uhr
Pfarrhof Gempfing

02.03.25
Sonntag

Tillywurm & Tillywurmball
14:11 & 15:30 Uhr
Hauptstr. & Dreifachturnhalle

11.03 
08.04 

20.05.25
Dienstag

Märchenstunde 
mit Frau Anne Wörthner
16:00 - 17:00 Uhr
Stadtbücherei

29.03 
26.04.25

Samstag

Digitallotsen-Schulung 
Helferkreis Rain e.V.
10:00 - 12:00 Uhr
Schlosssaal

07.03.25
Freitag

04.03.25
Dienstag

Vortrag: Johannes Bayer und die 
Kunst den Himmel zu ordnen
19:00 Uhr
Schlosssaal

Kinderball in Rain
13:30 Uhr
Dreifachturnhalle Rain

12.03.25
Mittwoch

Vortrag „Schmetterlinge am Lech“
14:30 Uhr
Pfarrzentrum, kleiner Pfarrsaal

25.03 
13.05.25
Dienstag

Bilderbuchkino 
mit Frau Michaela Zach
16:00 - 17:00 Uhr
Stadtbücherei

18.03.25
Dienstag

Vorlesen für Kinder 
mit Gabriele Ecker
16:00 - 17:00 Uhr
Stadtbücherei

21.03.25
Freitag

„Fürchtet Euch“ Fastenpredigt 
mit Holger Paetz
19:00 Uhr
Pfarrhof Gempfing

17.03.25
Montag

Vortrag Wirtshäuser früher in Rain 
und ihre Besonderheiten
19:00 Uhr
Schlosssaal

27.03.25
Donnerstag

Jahreshauptversammlung 
Freundeskreis Stadtpark Rain e.V.
19:00 Uhr
Schlosssaal im kurfürstlichen Schloss

28.03.25
Freitag

Tag der offenen Tür
14:00 - 19:00 Uhr
Schulzentrum Rain

Digitallotsen Sprechstunde
15:00 - 18:00 Uhr
Stadtbücherei

7.3. | 4.4
02.05 

06.06.25
Sonntag



04.04.25
Freitag

Bundesweite Nacht der Bibliotheken
15:00 - 22:00 Uhr
Stadtbücherei

06.04 
04.05 

01.06.25
Sonntag

Offene Stadtführungen
14:00 Uhr
Treffpunkt: Tilly-Denkmal

Wenn da Burgermeister b‘scheisst - 
Bayrische Komödie
19:30 - 22:00 Uhr
Theater Oberpeiching20.04.25

04. | 05.
11. | 12.

28.05. -  
01.06.25

100 Jahre Schützenverein 
„Almenrausch“ Gempfing-Überacker

24.05.25
Samstag

Schau nachts Rain
17:00 -23:00 Uhr
Innenstadt

Jeden 
Freitag

Bauernmarkt
07:00 - 13:00 Uhr
Tilly-Denkmal

09.04.25
Mittwoch

Reisebericht: Flusskreuzfahrt 
auf der Donau
19:30 Uhr
Pfarrzentrum, kleiner Pfarrsaal

12.04.25
Samstag

Frühjahrskonzert der  
Stadtkapelle Rain e.V.
20:00 Uhr
Aula im Schulzentrum

23.04.25
Mittwoch

Jazz in Rain-Kultur: 
Marian Petrescu Triology
20:00 Uhr
Raiffeisensaal, VR Bank

27.04.25
Sonntag

Maimarkt
Jahrmarkt 09:00 - 18:00 Uhr
verkaufsoffener Sonntag
13:00 - 18:00 Uhr

30.04.25
Mittwoch

Maifeier
16:00 Uhr
Schlossplatz

Bitte melden Sie Ihre Veranstaltungen online an 
uns. Den Link hierzu finden Sie ebenso wie weitere 
Veranstaltungen unter www.rain.de/veranstaltun-
gen. Wir sind Ihnen gerne auch persönlich behilf-
lich: tourismus@rain.de oder 09090 - 703-333

Hinweis: die aufgelisteten Veranstaltungen bilden 
nur eine Auswahl der Redaktion, den vollständigen 
Überblick erhalten Sie online. Änderungen vor-
behalten. Details zu den Terminen der Vereine und 
Organisationen können auf der jeweiligen Home-
page entnommen werden.

16.05.25
Freitag

DuoVoice: Barocker Liederabend
19:00 Uhr
Gempfinger Pfarrhof

15.05. -  
18.05.25

Stadtmeisterschaft für Hobbykegler
17:00 Uhr
TSV Rain Sportgaststätte

15.05.25
Donnerstag

Jazz in Rain-Kultur: 
Salon- & Jazzorchester Cassablanka
20:00 Uhr
Raiffeisensaal, VR Bank
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Ärzte
GO IN Bereitschaftspraxis Neuburg
AMEOS Klinikum St. Elisabeth Neuburg, 
Müller-Gnadenegg-Weg 4, 
86633 Neuburg an der Donau, 
Tel.: 08431 / 54 3000
Öffnungszeiten
Mi. | Fr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 - 21:00 Uhr
Sa. | So. | Feiertag  . . . . . . . . . 9:00 - 21:00 Uhr

KVB-Bereitschaftspraxis Donauwörth
Donau-Ries Klinik Donauwörth, 
Neudegger Allee 6, 
86609 Donauwörth, 
Tel.: 116 117
Öffnungszeiten
Mo. | Di. | Do.  . . . . . . . . . . . . . . 18:00 - 21:00 Uhr
Mi. | Fr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 - 21:00 Uhr
Sa. | So. | Feiertag  . . . . . . . . . . . 9:00 - 21:00 Uhr

Außerhalb und neben den Öffnungs- 
zeiten erreichen Sie die Bereitschaftszen-
trale unter der kostenlosen, deutschland-
weiten Telefonnummer 116 117.
Wenden Sie sich in allen dringenden, 
lebensbedrohlichen Notfällen direkt an 
die Rettungsleitstelle 112.

Zahnärzte
Den zahnärztlichen Notdienst gibt es in Bayern an allen Wochenenden, Feier- und Brückentagen rund um die Uhr.
Wann welcher Zahnarzt in seiner Praxis anwesend ist, finden Sie unter folgender Website: www.notdienst-zahn.de

Apotheken
Per Telefon können sich die Kunden die nächstgelegene Notdienst-Apotheke unter der Nummer 22 8 33 ansagen lassen.
Außerdem steht die kostenfreie Festnetznummer 0800 00 22 833 zur Verfügung.
Informationen im Internet unter: www.blak.de/notdienstsuche oder der aktuellen Tageszeitung.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
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Entwicklung der Rainer Stadtteile – 
Ihre Ideen sind gefragt!
Wie Sie in der ersten Ausgabe des 
#RAINinformativ vielleicht bereits 
gelesen haben, sind wir aktuell 
dabei, ein Gemeindeentwicklungs-
konzept für die Rainer Stadtteile zu 
erstellen.  

In diesem Prozess möchten wir als 
Stadt gemeinsam mit Ihnen Ideen 
und Vorschläge sammeln, die unsere 
Stadtteile nachhaltig gestalten kön-
nen. Es ist uns wichtig, dass alle, die 
in Rain leben, die Möglichkeit erhal-
ten, sich aktiv in den Entwicklungs-
prozess einzubringen. Mit dem nach-
stehenden Formular möchten wir 
Ihnen eine einfache Möglichkeit bie-
ten, Ihre Ideen für die Zukunft unse-
rer Stadtteile mitzuteilen. Gerne kön-
nen Sie Ihre Idee auch online unter 
www.beteiligung-rain.de abgeben. 
Nutzen Sie das Angebot, welches 
Ihnen lieber ist – egal ob analog 
oder digital!

Wir möchten sicherstellen, dass jede 
Idee, die in unsere Planungen auf-

genommen wird, im Einklang mit den 
langfristigen Zielen der Stadt und 
den Bedürfnissen aller Bürgerinnen 
und Bürger steht. Daher gibt es keine 
Garantie, dass Ideen auch tatsäch-
lich umgesetzt werden. Wir möchten 
Sie jedoch ermutigen, Ihre kreati-
ven Ideen zu teilen; jeder Vorschlag 
wird dann planerisch und politisch 
gesichtet und bewertet.

Wir freuen uns auf Ihre kreativen 
Vorschläge zu folgenden vier The-
menfeldern:

 Klima, Natur und Energie
 Wohnen, öffentlicher Raum und  
 Siedlungsentwicklung

 Soziales, Freizeit und 
 Nahversorgung

 Wirtschaft, Mobilität und 
 Verkehr

So geht’s:
1.   Füllen Sie das nebenstehende 

Formular aus und geben Sie 
Ihre Idee detailliert an. 

2.   Senden Sie das Formular an die  
Stadt zurück – entweder per 
Post, per E-Mail oder werfen Sie 
es einfach in den Briefkasten 
des Rathauses ein. 

3.   Alle Vorschläge werden im 
Rahmen eines transparenten 
und  strukturierten Prozesses 
geprüft.

Bitte beachten Sie: Die Frist für die 
Einreichung von Ideen endet am 23. 
März. Danach beginnt die Auswer-
tung und Abwägung der Vorschläge.



Formular zur Einreichung von Ideen zur Stadtteilentwicklung

1. Persönliche Angaben (freiwillig für Rückfragen)

Name:

Wohnort / Stadtteil:

E-Mail / Telefon:

2. Ihre Idee für die Stadtteilentwicklung

Titel der Idee:

Ort / Stadtteil der Idee:

Beschreibung der Idee:
Bitte beschreiben Sie Ihre Idee ausführlich. Erklären Sie, was Sie sich konkret vorstellen und wie die 
Umsetzung aussehen könnte. Gehen Sie auch auf mögliche Vorteile und Herausforderungen ein.

Kontakt für Rückfragen
Stadtverwaltung Rain, Dorferneuerung: Maria Mahl, Hauptstraße 60, 86641 Rain
E-Mail: dorferneuerung@rain.de
Telefon: 09090 703-315

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Engagement und Ihre Mitwirkung an der Entwicklung der 
Stadtteile Rains!

Die Blumenstadt an der Romantischen Straße

Beteiligen Sie sich auch gerne digital bei der Online-Befragung und der Ideen-Karte unter 
www.beteiligung-rain.de (bis 23. März).

Stadt Rain
Maria Mahl
dorferneuerung@rain.de

PLANWERK Stadtentwicklung
Anna Weinberger

weinberger@planwerk.de
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